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Fußballer Weisheiten: 

Horst 
Szymaniak  

Ein Drittel? Nee, ich will mindestens ein Viertel.  

Jan-Age 
Fjörtoft 

Der Trainer hatte nach den ganzen Ausfällen im Angriff nur noch 
die Wahl zwischen mir und dem Busfahrer. Da der Busfahrer 
seine Schuhe nicht dabei hatte, habe ich gespielt 

Jens Lehmann 
Eine Minute nach Spielende habe ich noch nicht die Intelligenz, 
um das Spiel zu beurteilen 

Jürgen 
Wegmann  

Das muss man verstehen, dass er Schwierigkeiten hat sich 
einzugewöhnen. Er ist die deutsche Sprache noch nicht mächtig.  

Lothar 
Matthäus  

Ich hab gleich gemerkt, das ist ein Druckschmerz, wenn man 
drauf drückt.  

Olaf Thon  Ich habe ihn nur ganz leicht retuschiert.  

Paul Breitner  
Da kam dann das Elfmeterschießen. Wir hatten alle die Hosen 
voll, aber bei  mir lief's ganz flüssig.  

Rudi Völler  
Zu 50 Prozent stehen wir im Viertelfinale, aber die halbe Miete 
ist das noch lange nicht!  

Berti Vogts 
Ich glaube, dass der Tabellenerste jederzeit den Spitzenreiter 
schlagen kann.  

Berti Vogts 
Die Kroaten sollen ja auf alles treten, was sich bewegt - da hat 
unser Mittelfeld ja nichts zu befürchten 

 

Unsere 1. Mannschaft bestreitet schon am kommenden Dienstag den 
18.03.08 in Beuerbach um 19:30 Uhr  ihr nächstes Spiel. 
 
Nach Ostern, am 30.03.08 treten unsere beiden Mannschaften erneut 
Auswärts an. 
 
15:00 Uhr SV Neuhof – TuS Hahn II 
 
15:00 Uhr FVGG Kastel06  - TuS Hahn I 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der BOL  
 
So 09.03.08 TuS Hahn – RSV Weyer   1 : 2   ( 0 : 0 ) 
Tore: M.Menger (78.) 
Im ersten Punktspiel des neuen Jahres 2008, musste unser Team nach 
guter Leistung leider eine unglückliche Niederlage hinnehmen.   
Nach einer viertel Stunde, hatte der TuS die Ehrfurcht vor dem 
Spitzenteam aus Weyer abgelegt und begann die Partie in den Griff zu 
bekommen. Beide Abwehrreihen ließen den gegnerischen Stürmern 
kaum Gelegenheiten sich in Szene zu setzen. So waren es im Laufe der 
Begegnung auch immer wieder die Mittelfeldspieler beider Mannschaften, 
die dann die entscheidenden Situationen vor des Gegners Tor hatten. Die 
erste wirklich gute Möglichkeit für die Hahner verpasste dann  der 
auffällige Spielertrainer Michael Drogi. Nach schöner Hereingabe von 
Markus Jude, scheiterte er aber aus kurzer Distanz per Kopf am starken 
RSV-Keeper Morawiec. In der 38. Minute hatte C. Paschek den 
Gästetorwart schon überwunden, doch ein Feldspieler bereinigte in 
letzter Sekunde auf der Linie. Eine weitere Strafraumsituation klärte ein 
Abwehrspieler des RSV mit dem Oberarm. Den fälligen Strafstoss von 
Th. Przybilla in der 42. Minute getreten, hielt Torwart Morawiec in toller 
Manier. Etwas Glück für den TuS fast mit dem Pausenpfiff, denn eine 
große Möglichkeit entschärfte Marvin Menger kurz vor der Torlinie 
stehend, nachdem  Torhüter Frank Schmidt bereits geschlagen war. In 
der zweiten Hälfte wurde die Partie dann etwas ruppiger. Nach einem 
Handspiel erhielt unser Kapitän  Parossa Mitte der zweiten Halbzeit die 
gelb rote Karte. Wir blieben aber durch schnelle Konter jederzeit 
gefährlich. So konnte ein erneuter Angriff  nur mit einem Foul im 
Strafraum unterbunden werden.  Marvin Menger trat an und verwandelte 
sicher zum verdienten 1:0. Kurz darauf erhielt Weyers Otto den roten 
Karton. Der RSV Weyer zeigte sich im Stadion Obere Aar jedoch als 
echtes Spitzenteam der Liga. Mit einem abgefälschten Schuss von der 
Strafraumgrenze ( 84.) schafte Demaraie den Ausgleich für die Männer in 
Grün. Im Finish dann Dramatik pur. In der 88. Minute ein toller Konter der 
Hahner,  M. Drogi konnte den klasse parierenden Morawiec aber 
wiederum nicht überwinden konnte. In der Nachspielzeit nutzten die
cleveren Gäste einen Elfmeterpfiff zum schmeichelhaften Sieg. Nebil 
Kaplan, jagte den Ball unter die Latte ins Hahner Heiligtum.  
Natürlich war die Enttäuschung im Hahner Lager groß. Man war jederzeit 
auf Augenhöhe mit der starken Mannschaft aus Weyer, scheiterte aber 
heute am überragenden Gästetorhüter. 
Aufstellung:  
F. Schmidt;  Nowack,  Menger, Przybilla, Parossa, Drogi, C. Diehl (46. 
Lillig), M. Jude, S. Jude, Paschek (64. La Pietra), F. Müller. 
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Spvgg Hadamar 
 
 
Mit der Spvgg Hadamar stellt sich ein ambitionierter Klub im Stadion Obere 
Aar vor, der allerdings zum Ende der Hinrunde schwächelte. Unsere 
Mannschaft hat einiges gut zu machen, schließlich setzte es im Hinspiel eine 
0:3 Schlappe. 
Trainer Michael Drogi zum heutigen Gegner: „Ich schätze Hadamar als eine 
sehr spielstarke Mannschaft ein. Sie haben einen Prima Kader, vor allem 
Offensiv sind sie sehr gut besetzt. Mit  M. Meuth  und  H. Weidenfeller  haben 
sie schon 2 Topspieler in ihren Reihen, die für Hadamar Spielentscheidend 
sind. 
Sicherlich wird es da heute auf unser Defensivverhalten ankommen wie der 
Gegner ins Spiel kommt. In Hadamar hat das eine Halbzeit sehr gut geklappt. 
Wir waren ja schon in Hadamar in der 1 Halbzeit die bessere Mannschaft 
. 
So und jetzt werden wir  auf unserem Kunstrasen alles dafür tun das wir 
wieder, wie im Reli-Spiel 2006, den Platz als Sieger verlassen. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  

 
 

FC Limbach 
 
Unser heutiger Gast, der FC Limbach, ist eine Mannschaft, die nicht 
unterschätzt werden darf. Zwar stehen die Gäste mit lediglich neun 
Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz, aber genau da liegt die 
Gefahr, dass der Bruder Leichtsinn über die Konzentration siegt. 
Ein Selbstläufer wird das Duell sicher nicht. Dass der FC einmal in einem 
Punktspiel gegen unsere Zweite Garnitur antreten muss, das hätte vor 
wenigen Jahren niemand geglaubt, war doch der Klub an der 
Hühnerkirche Anlaufstation für viele gute Fußballer und kurzzeitig auch in 
der Bezirksliga  vertreten. Trainer Gerald Bauer und sein Co Jens Fischer 
leisten bei den Hünstettern sehr gute Arbeit. 
Ein besonderes Augenmerk muss unsere Abwehr auf Frank Dernovsek 
richten, der bisher sieben Buden gemacht hat. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
 So. 09.03.08 / TuS Hahn II gegen SV Seitzenhahn 2:2   
 
Tore:  Eigentor (18.),Bloos (89.)  
 
Beim Spiel gegen die Hahner "Filiale" aus Seitzenhahn  - gleich fünf 
ehemalige Hahner Spieler standen in der Anfangsformation des 
Sportvereins -   bewies unsere junge Mannschaft mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung große Moral. Zwar kam die Elf von 
Trainer Angelo Di Michele besser ins Spiel,  zur 1:0 Führung musste aber 
ein Eigentor von Gästeakteur Schneckenburger  her halten. Der 
Tabellenzweite unterstrich jedoch seine Aufstiegsambitionen und kam 
durch den Ex-Hahner  Marcel Bräuer zum etwas glücklichen Ausgleich. 
In der Folge sahen die Zuschauer ein offenes Spiel, wobei man dem SV 
Seitzenhahn anmerkte, dass er  vier Stammspieler ersetzen musste und 
somit etwas hinter den Erwartungen zurück blieb. 
Unsere Mannschaft erarbeitete sich einige gute Torraumszenen ohne 
jedoch daraus Kapital schlagen zu können. 
Nach der Pause erhöhte der Gastgeber  nochmals seine 
Offensivbemühungen und wurde prompt bestraft. Ein weiterer ehemaliger 
Hahner Jugendspieler, Djawed Amiri erzielte mit einem Konter das 1:2 für 
die Gäste. 
Unsere Jungs gaben aber nicht auf und drängten  unverdrossen auf den 
Ausgleich. Michael Bloos blieb es vorbehalten, kurz vor Schluss mit 
einem 22 Meterkracher  zum letztlich gerechten 2:2 einzulochen. 
Durch das Remis verlor der Ortsrivale seinen zweiten Tabellenplatz an 
den SV Presberg. 
 
Aufstellung:  Ernst, Wüst, Haasz , Stotz, Lauer ( 80, Gerhardt),  Bloos, 
Tripp, La Pietra (45,Di Michele), Köhler , Heintz, Vogel,  
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Aktuelle Tabelle  der BOL Wiesbaden 
 

 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Frauenstein 21 15 5 1 70:17 50 
2. TSG Wörsdorf II 22 13 6 3 59:28 45 
3. RSV Weyer 21 13 6 2 47:19 45 
4. Germania Schwanheim 21 13 5 3 49:28 44 
5. SV Niedernhausen 22 13 4 5 38:26 43 
6. Spvgg. Hadamar 21 11 4 6 41:29 37 
7. SG Hausen/Fussingen 21 10 3 8 40:37 33 
8. SG Orlen 22 9 4 9 55:57 31 
9. FC Lorsbach 20 9 2 9 35:31 29 
10. FVgg. Kastel 06 22 8 4 10 40:42 28 
11. TuS Hahn 21 8 3 10 37:45 27 
12. Germania Weilbach 21 6 4 11 27:42 22 
13. Spvgg. Sonnenberg 22 5 4 13 28:56 19 
14. FSV Winkel 19 5 1 13 17:39 16 
15. SC Niederhadamar 22 4 4 14 29:54 16 
16. TuS Beuerbach 21 2 5 14 21:49 11 
17. SG Hattersheim 21 1 6 14 22:56 9 
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Aktuelle Tabelle  der Kreisliga A Rheingau-Taunus 
 

 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Neuhof 17 15 1 1 78:21 46 
2. SV Presberg 18 13 4 1 56:22 43 
3. SV Seitzenhahn 19 13 4 2 60:29 43 
4. SV Wallrabenstein 18 11 0 7 45:32 33 
5. SV Niederseelbach 19 9 4 6 36:36 31 
6. TuS Kemel 19 8 5 6 42:28 29 
7. Türk Aarbergen 19 8 3 8 49:43 27 
8. TuS Hahn II 18 8 3 7 31:31 27 
9. SV Hallgarten 19 7 5 7 38:37 26 
10. FV Geisenheim 18 6 4 8 30:29 22 
11. TuS Breithardt 19 6 4 9 34:48 22 
12. SV Heftrich 17 6 3 8 20:35 21 
13. FSV Oberwalluf 19 5 3 11 24:42 18 
14. SG Born/Hettenhain 19 5 2 12 31:53 17 
15. FC Limbach 19 2 4 13 22:49 10 
16. Barisspor Idstein 19 1 1 17 14:75 4 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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URLAUB für 99,-- Euro 
Schwarzwald, Wieden, Hotel Sonnenhang, 

   3 Übernachtungen im Doppelzimmer 
   mit Halbpension, buchbar bis 30.04.2008 

nur 99,-- Euro pro Person 
 

Hapag-Lloyd Reisebüro 
Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 

Telefon: 06128 - 84044 
E-Mail: 6511@hapag24.de 
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„Der Papst von Hahn?!“ 

 
Was wäre der TuS ohne Ralf Etz? Richtig. Wie der Vatikan ohne 
Papst. 
Gut, der Papst kann die Murmel nicht zehnmal hintereinander hoch 
halten. Böse Zungen behaupten Ralf könne das aber auch nicht, 
es sei denn es handele sich um einen Hohlblockstein. Dieselben 
Verleumder behaupten gar, dass sein Sohn Sebastian im 
elterlichen Hof sein Techniktraining an eben diesem Baumaterial 
durchführen musste. Stimmt natürlich alles nicht. Ralfs Rekord im 
Ball hoch halten liegt bei amtlich beurkundeten elf Mal..  
 
Aber mal im ernst. Ohne Ralf Etz läuft bei den Fußballern außer 
der Nase nichts. Zumindest verhungern und verdursten würden sie 
alle, denn Ralf beherrscht die Logistik rund um ein Fußballmatch 
wie kaum ein anderer. Servietten hier, Senf da. Kleine Würstchen, 
große Würstchen. Modegesöff, traditionelles Bier, Kaffee, Kuchen, 
eben alles was Geld in die Kasse bringt, wird von ihm besorgt. Seit 
nunmehr 30 Jahren stellt sich der Etze Ralf in den Dienst des 
Vereins. Ganz nebenbei wird der Rest der Familie, inklusive seiner 
Gabi für diverse Dienste eingeteilt. Die Arbeit mit den jungen 
Leuten macht ihm Spaß, ja sie hat ihn jung gehalten. 628 mal hat 
Ralf das Hahner Trikot selbst getragen. Noch häufiger musste 
seine Frau Gabi ganze Trikotsätze waschen, Ralf hat alle Höhen 
und Tiefen des Klubs mitgemacht. Oft hätte man ihn verstehen 
können, wenn er die Brocken hingeworfen hätte. Hat er aber nicht 
und wurde so zum  Glücksfall für den TuS. Wer Ralf näher kennt, 
schätzt seinen Humor und seine positive Lebenseinstellung. 
Mittlerweile hat er sich wie weiland Franz Beckenbauer auch 
kulturell weiter entwickelt. Zumindest stöhnt Gabi beim Tanzkurs 
nicht mehr darüber, dass er ihre Zehen wieder einmal mit dem 
runden Spielgerät verwechselt hat. 
Wie jeder verstehen kann, möchte der Schreiber dieser Zeilen 
lieber anonym bleiben, schließlich ist nicht jedes Schienbein 
bruchsicher. 
 
 

 


